
Flame

Hingabe..
geschieht in mir an die Quelle!
Indem ich mich ganz + bedingungslos allen Kräften und der Quelle hingebe in mir, kann ich in der 
Materie verschmelzen!
Es geschieht nicht ins Aussen!
Aussen = Boden wischen.. es funktioniert nicht.

Wenn das ewige Selbst, der ewige Name hineingeheimnist wurde in ein buntes, erhabenes 
Kirchenfenster und die Sonne strahlt hindurch, wie die Quelle durch mich hindurch in die Welt 
fliesst, an meinem Bewusstsein naschend..
und ich sehe einen schwarzen Fleck auf dem buntwunderlichen Schatten am Boden, den mein 
Kirchenfenster dorthin wirft, ..
dann hilft es nicht, den Boden zu wischen, um den schwarzen Schatten zu beseitigen! Nein! Ich 
muss mich zum Kirchenfenster wenden und den Vorhang öffnen!

Aussen = Boden wischen.. es funktioniert nicht..
Hingabe ist nach innen gerichtet an die Schöpfung ohne Bremse, ohne Glaubensstrukturen..
nur dann kann ich verschmelzen..

Eiche: Das Blatt von der Bewegung nach Innen geformt, symbolisiert die hinein nehmende Geste 
die das Weibliche in der Hingabe, in der Sexualität macht. In dem sie das macht, kann sie zu einem 
göttliche Gefäss werden für das Männliche ..
dann verschmilzt er im Moment der körperlichen Vereinigung mit der ganzen Schöpfung!
Er gibt nicht, er empfängt! Auf der feinstofflichen Ebene.
Gleichzeitig auf der körperlichen Ebene gibt der Mann der Frau seine Essenz und damit seine 
Hingabe in Form seines Samens. Auf diese Weise kann sie die Quelle durch ihn empfangen!

BADUM...ZZZZ.. Wuooooh! 
So sagte mir die Eiche, nachts um halb Zwei!

Sieh, meine Blätter und Samen können Dir Symbol dafür sein! Denn wir Eichen tragen das Feuer 
der Verschmelzung in uns. 
Unsere Blätter tragen keine Zacken, sie sind ganz an die runde Bewegung nach Innen, an das Innere
Feuer hingegeben, unsere Eicheln (Tihi..), unsere Samen tragen sogar die Form einer Schale mit 
einer Gabe darin!

Beides braucht Mut!

Geheimnis der Eiche und Grund weshalb die Eichenhaine und die heiligen Eichen gefällt wurden!
War es der Druide, der mir das flüsterte? Der Druide, der mich ein Stück meines Weges begleitet?

Schildkröte: Kann ihre Welt und die der Quelle im Inneren ganz verschmelzen, sich ganz nach 
Innen hingeben und so das Skelett, das Feste ganz nach Aussen setzen und über die Hornplatten auf 
dem Panzer die Kräfte geordnet in den 13 Feldern empfangen! 13 Felder! Nicht 12!

Indem sie sich ganz in die Quelle und damit in die Materie hinein begibt (Panzer = Erde) kann sie 
im Inneren ohne stützendes Gerüst (Wirbelsäule, Wirbelkanal) mit der Quelle kommunizieren!
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Symbol für die Hingabe an die Quelle (nicht nur Materie) damit an die Materie/Erde.

Hingabe und Verschmelzung sind nicht die gleichen Kräfte!
Hingabe ist die Bewegung vor der Verschmelzung!

Indem ich mich an den Schöpfer, die Quelle hingebe mit meinem ganzen Pixel, kann er/sie mich 
hineingiessen in die Welt so wie er mich gedacht und dann geschaffen hat und dann findet 
Verschmelzung statt.

Bäume im Inneren Garten, Schreckensbäume:
Ich muss mich hingeben!
Ich muss mich ins Aussen weggeben:
-ausgeliefert
-unfrei
-muss nehmen, was übrig bleibt –>Mangel
=> Verschmelzung tut weh! (Finger)1

Reh: Symbol für unschuldiges, unmündiges Opfer

Was sagt Flame dazu, die Hirschkuh:

Pass mal auf Mädchen!

Die Hirschkuh empfängt die Schöpfung im Inneren durch den Hirsch. Der Hirsch nimmt das 
göttliche, kosmische über sein Geweih auf und gibt es transformiert in seinem Samen an die 
Hirschkuh weiter in ihren göttlichen Raum (Körper/Uterus). In ihrem Körper findet eine weitere 
Umwandlung, Verwandlung statt
–>Bambi! (Jöööh!)
Man sieht die Sterne in seinem Fellchen leuchten! Bis es alt genug ist, um selbst zu erschaffen!
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Und deshalb ist meine Name Flamme und der meines Mannes Funke!
Er ist es der glüht und überspringt, damit ich Feuer fangen kann!
Ich bin es, in der die kosmische Kraft sich von der schöpferischen in die gestaltende Kraft 
verwandelt ..
das braucht mein Feuer, Zeit und Raum, durch die der kosmische Samen/Funke in mir in die 
Materie geformt wird!

So sagte mir Flame, als ich sie kurz in einer Pause spielte, als ich ihren Artikel auf der Webseite 
schrieb!
Warum? So fragte ich mich, wissen wir das nicht mehr? Wie wunder-voll und perfekt die Quelle das
Leben eingerichtet hat? Doch die Quelle hat uns so erschaffen wie wir sind! Sie irrt nicht, sie liebt 
alle ihre Kinder bedingungslos und in jedem Augenblick und sie schenkte uns Freiheit! Die Freiheit 
sie zu erkennen und ganz bewusst in ihren Schoss zurückzukehren! Und, so weiss ich inzwischen, 
sie ist! Die Quelle ist überall, so kann ich mich hingeben an wen, an was ich will, solange meine 
Kompasnadel auf die Quelle zeigt.

1 Habe mir, während ich das Fell auf den Rahmen spannte, tiefe Schnitte in den Finger gerissen! Ohne es zu merken, 
war ganz.. verschmolzen! Ja, nun, kann es im Nachhinein nicht empfehlen, denn auch kleine Risse in der Haut 
können sehr anschwellen und heftig weh tun, wenn sie vorher einige Stunden immer wieder durch nasses 
Pergament gerupft wurden! Und, nein, man stirbt nicht daran!
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